
 
Matrix “Besondere Projekte in der Diakonie“ 

 
Name des Projekts 
 
 
 

Diakonielädchen „Böckler“ 

Träger 
 
 
 

Ev.-luth. Petrus-Kirchengemeinde Barsinghausen 
und  
Förderverein Petrus Familienzentrum e. V. 

AnsprechpartnerIn 
(mit Telefonnr., Emailadresse) 
 
 
 

Michael Rehren, Alfred Schön 
kg.petrus.barsinghausen@evlka.de 
Tel. 05105 / 586392 

Projektadresse 
Straße und Hausnr., PLZ und 
Ort 
 
 
 

Hans-Böckler-Str. 26, 30890 Barsinghausen 

Projektwebsite (wenn 
vorhanden) 
 
 
 

- 

  
Förderzeitraum 
 

01. September 2013 – 31. August 2016 

Projektlaufzeit 
 

3 Jahre 

Arbeitsfeld 
(Kinder und Familie, 
Familienzentren, Pflege, Profi-
lierung diakonischer 
Einrichtungen) 

Profilierung diakonischer Einrichtungen, 
Stadtteilarbeit 

  
Kurzbeschreibung des 
Projekts: 
 
Ziel,  
Zielgruppe, 
Verlauf,  
Erfahrungen 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ziel des Projektes war die Schaffung einer 
Präsentationsmöglichkeit für die diakonischen 
Einrichtungen in Barsinghausen und dem Kirchenkreis 
Ronnenberg. Unter dem Motto „Diakonie ein Gesicht 
geben“ sollten Menschen über die Arbeit der 
verschiedensten Diakonie-Einrichtungen und –Projekte 
informiert werden. Bewusst wurde dazu ein Ort 
ausgesucht, der nicht im kirchlichen Gemeindezentrum 
lag. Der angemietete Laden am Rand eines kleinen 
Geschäftsbereiches sollte auch „Laufkundschaft“ 
anziehen, also Menschen, die nicht unbedingt gezielt 
kirchliche Räume aufsuchen und Informationen suchen. 
Das Diakonielädchen BÖCKLER hatte von Beginn an 
feste regelmäßige Öffnungszeiten, hinzu kamen 
Sonderveranstaltungen. Allen örtlichen und überörtlichen 

mailto:kg.petrus.barsinghausen@evlka.de


 
 
 
 
 
 
 
 

Einrichtungen der Diakonie wurde eine 
Präsentationsmöglichkeit im Laden angeboten. Zur 
Steigerung des Publikumsverkehrs wurde zusätzlich in der 
zweiten Hälfte des Projektes die Vermarktung von 
biologisch angebauten haltbaren Lebensmitteln betrieben. 
Die Umsetzung dieser Verkaufstätigkeit konnte durch die 
Beteiligung des Fördervereins an dem Projekt ermöglicht 
werden. 
Das Interesse an dem Diakonielädchen nahm im Verlauf 
kontinuierlich zu. Viele Menschen kamen, um sich über 
diakonische Projekte im Allgemeinen und mehr und mehr 
auch gezielt zu informieren.  
 

Für Nachahmer: 
Was beachtet werden sollte 
 
 

Auf eine gute Lage des Ladenlokals sollte geachtet 
werden. Die Zugänge sollten barrierefrei sein. Im Falle 
einer Verkaufstätigkeit steuerliche Fragen beachten! 

  
Abschlussbericht 
(Erfahrungsbericht) 

(Bitte als pdf-Dokument anfügen, wird nur auf Nachfrage 
herausgegeben) 

  
Fotos 
(falls vorhanden) 

wichtig: drei Fotos, Auflösung mind. 72 dpi  
Achtung: Die Bildrechte müssen Ihnen vorliegen 
(Einverständnis abgebildeter Personen, auf der Website 
des DWH abgebildet zu werden, Einverständnis des 
Fotografen) 

Videos 
(falls vorhanden) 

wenn vorhanden, bitte Links zu Videos auf Youtube oder 
andere Videoplayer 

 

 

 


